Puzzlestein-Material 
zur Wissbarkeiten-Szene der „Menschlichen Antriebe“
– Gefühl --- Wertung --- Motiv --- Tugend --- Wille --- Trieb --- Eingriff –

======================================================================
– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Originalseitiges --> Wirkprinzip --> eingreifen --> Antriebe --> Auflistung
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/szenario/motive.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

{in Zugehörigkeits-Andeutungen zunächst}

Wortfeld: 
„tun“; Beweggründe; Veranlassung; Motive + Motivation; Mitmotive; Emotion; Gefühl; Defizit; Neigung; Der Trieb; Triebfeder; Sozialer Antrieb; Zielsetzung; Wünsche; Interessen; Affekt; ausgeführte Manöver; Antriebsrudiment; Bedürfnis; Genuss; Hunger; Interesse; Neugier; Wissensdurst; Stoizismus; Freude; Trauer; Sorge; Angst / Furcht; Liebe; Zorn; Hass; Rivalität; Zuneigung; Leidenschaft; Lust; Unlust; Sucht; Habgier; Ehrgeiz; Machtstreben; Aggressivität; Überheblichkeit; Narzissmus; Verzweiflung; antriebslos; Limbisches System; Freier Wille; Die Instinkte; in Perversion; Hoffnung; Eigeninteresse; Not; Altruismus; Erfolg; Selbsterhaltung; Wertschätzung; Selbstbestätigung; Haltungen; Ethik; Moral; Tugend; Bescheidenheit; Gewissen; Verantwortung; Skrupel; Gesinnung; Sehnsucht; Engagement; Gerechtigkeit; Belohnung; Strafe; Masochismus; Buße / Sühne; Schuldgefühl / Gewissensbiss; Ehrlichkeit; Gruppentreue; Loyalität; Genügsamkeit; Die (persönliche / gemeinsame) Ehre; Rache; Gesichtsverlust; Vorurteil; Geringschätzung; Verachtung; Anreiz; Selbstverwirklichung; Herausforderung; Aufforderung; per Werbung / Propaganda / Psychologie /... „Gelenkte Gefühle“; Wünschbarkeiten; „glücklich“ (oder nicht); Glückstheorien; wunschlos sein; Existenzphilosophie; Enttäuschung; Frust / Frustration; apathisch; teilnahmslos; bedürfnislos; selbstsüchtig; selbstlos; stoisch; Ruhebedürfnis; Seelenruhe; Aufgeregtheit; Versöhnung; Spannung; Selbstbestimmung; Genuss; maßvoll; exzessiv; Bescheidenheit; unbehelligt; Privatsphäre; Schmach; Schande; Unmut; Innere Unruhe; Impuls + Impulssysteme; Eingebung; Begabung; Normalposition versus: Ausschläge; Kalkül (innenpolitisch / außenpolitisch; egoistisch / altruistisch; ...); Maximierungswunsch; attraktiv versus: abstoßend; <mit dem Arbeitspaket> endlich fertig sein; ankommen; loskommen; beharren auf: <...>; Themenwechsel; beim Thema bleiben wollen; weiter; Abwechslung suchen; ...; ...

Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \Die Palette der ‚Elementarschritte‘ des Denkens, Fragens, Planens, Forschens + ...; \„Wahrnehmung“; \»Eingriffe in die WELT«; \„Verhaltens-Formen beim Menschen“; \Szenario: „Kunstakademie“; \Arbeitsmaterial zur „Wertungs“-Szene; \Zwangsverhalten: „Froschaugen-Verzerrung“; \Kognitive „Einzelbilder“; \„Der Mensch“ – als jeweils GANZES; \Das „Ich“ – in seiner Rolle als Körperwesen; \Das „Ich“ – in seiner Rolle als Geistwesen; \Der ‚Kognitive Lebensfilm‘ des „Individuums“; \„Theorie zum Planungswesen“; \Arten von „Ziel“; \Die Palette der „Bereiche der Daseins- + Zukunftsvorsorge“; \„Gefühle“; \„Konfliktgeschehen“ + „Mediationswesen“; \Zeitskala: „Dickenvergleich“; \Das „Wegknipserei“-Szenario der KOGNIK  – hier beim Thema: „Antriebe / Motive“; \...; \...

Systemische Grafik und Beispiele: \Eine Versammlung von „Motiven“; \„Krimiwesen“; \Spinozas „Affektenlehre“; \„Kroko​dile“ –  im »Kognischen Raum«; \Der Fall: „Galileo Galilei“ + Das jesuitisches Verbot der Erforschung + Lehre der „Infinitesimalen“; \...; \...
Literatur:
... 
=======================================================================================


Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:
„Der Beweggrund, weswegen man etwas tut, 
könnte so wie die 32 Winde geordnet sein
und sein Name auf ähnliche Art gebildet werden, 
zum Beispiel Brot-Brot-Ruhm oder Ruhm-Ruhm-Brot.“
[N.N.] 

*****

§…§

– [\...; \„Lernen“ + Motivation; \zur „Ethik“; \zum „Freien Willen“; \...] 
**********************************
Versammlung von Motiven    – (Arbeitsziel:  Vereinigungsmenge der Möglichkeiten / an Ausprägungsformen!)
· „Änderung“ – unbedingt eine solche haben wollen 
(„So kann es nicht weitergehen!“; unbedingt anders sein wollen; „hervorheben aus der Masse“; „negieren“; ...)
· Abscheu

· Angst haben; jemandem Angst einjagen wollen

· Anspruch (gestellt / verfolgt)
· Ärger / sich ärgern

· Ausreden suchen für: <...>
· Befreiung von: <...> anstreben
· Bußfertigkeit

· Ehrgeiz

· Eifersucht

· Eigeninteresse 
– [\in „Froschaugenverzerrung“; \(entsprechende) Verschiebung der ‚Froschaugenlinse vor den Tatsachen‘; \„Kompaktierung“; \...]
· Einschüchterung

· Ekel

· Ernst / Unernst / Spaß
· Erziehungszwecke

· Everybody´s darling / „Es jedermann recht machen wollen“
· Freude / sich freuen

· Furcht vor: <...>
· Gewinnsucht / Reichtum / Machtinteresse (Machtstreben / Machterhalt)

· Gier

· Halten an die (vorgeschriebene) Moral

· Harmoniestreben (Idylle; Stillleben; ...)

· Heilungswunsch

· Hilfsbereitschaft / Helfersyndrom – [\Kognitiver Prozesstyp: „Parteinahme“]
· Hoffnung (auf eine bessere Zukunft) – [\Die „Zeit“-Szene]
· Hunger

· Komplettierungsstreben

· Langeweile  -->  „Änderung auf Teufel komm raus“
· Laster / Leidenschaft / Lust + Unlust

· Läuterung – beabsichtigt / versprochen

· (empfundenes) Leid / Kummer

· Mitleid

· Neid / Missgunst

· Neugier

· Not / Mangel

· Rachsucht

· Resignation

· Ruhmsucht

· Scham / Schande/ 
· Schuldbewusstsein / sich schuldig fühlen / Selbstverachtung
· (alle) Schwierigkeiten ausräumen wollen

· Selbstbestätigung / Selbstverwirklichung
· Selbstgenügsamkeit
· Sich Sorgen machen um: <...>
· Spaß & Spaßgesellschaft

· Stolz

· Streben nach Harmonie

· Sühne
· (erwarteter / erhoffter) Triumpf
· Überheblichkeit

· Unterhaltung / Vertreibung der Langeweile

· (erst) warten auf: <...>
· ...
· ...
§Die sieben Todsünden; ...§
*****

Fatalismus: Das „Schicksal“ ist angeblich blind. Es schlägt irgendwie zu und trifft den einen, den anderen verschont es. Dahinter steckt kein System, kein Plan. Wer getroffen wird, hat halt Pech gehabt. Man kann es nicht verstehen. Und man selbst kann gar nichts machen – dafür oder dagegen.  

– [\„Mängel“; \„Oh, Fortuna!“; \»Eingriffe in die WELT«; \Das jeweilige „Wirkungsspektrum“; \zum „Personifizierungs-Gehabe“ des Menschen; \...]
----
Zum Wesen des Menschen gehört es, sich unendlich viel wünschen zu können.
– [\„Möglichkeit“; \all die „Bereiche der Daseins- und Zukunftsvorsorge“; \...]

*****
Die Affekte / Emotionen / Gefühle / Stimmungen
o satt

o müde

o Wut

o Neid

(+ die elementaren biochemischen Zusammenhänge dazu)

*****
Motive
(teils: hochemotional / affektiv; teils: ...)

o Ehrgeiz
o Verletzte Ehre

o „zu kurz gekommen“ sein – tatsächlich / subjektiv
o Rache / Rachsucht; unbeglichene Rechnung; es jemandem heimzahlen wollen

o Hass-(Komplexe); Ressentiments; Rache
o Dünkel

o Freundschaft / Feindschaft

o Mitleid

o Vertrauen

o Respekt

o Kummer / Sorgen, die sich einer macht

o Gefühl der Hilflosigkeit (gegenüber <welchen> „Mächten“?)

o Skrupel

o Bereicherung

o Angst (Bedrohung; Notwehr; ... Angst vor: <... / Blamage>)

o Vereinfachung (z. B. auch Stabilisierung der Lebensverhältnisse)

o Wohlfühlen / Geborgenheit / ...

o Erwehren einer (evtl. eingebildeten) Bedrohung

o Mord zur Verdeckung einer anderen Straftat

o Langeweile / Frustempfinden
o Heilserwartungen (im Jenseits oder Diesseits des Lebens)

o Erfolgsstreben
o Öfter mal was Neues
o Spaß haben an: <...> (oder Lust auf: {...})

o Neugier

- Wie expliziert sich / man das?

- Was eigentlich steckt an Geschichte dahinter? (Kryptische Schlagzeile / …)
- Wie geht's weiter? (Spannung)

o Meinungsführerschaft (bekommen / behalten)

o Bedürfnis / Bereitschaft, mit der Mode zu schwimmen – (Was gerade "in" / "out" ist.)

o Trostlosigkeit / Melancholie

o Gefühl, ausgenutzt zu werden. (Fehlen des Gefühls) „gebraucht zu werden“
o bemerkt werden

o Heroismus / Draufgängertum

o Dringlichkeit 
(„Was brauchst du im Augenblick am dringendsten?“ -- Fernfahrer: eine Dusche; ein Bier; ...)

o Aggressionen loswerden

o Gesicht wahren / Angemessene „Haltung“
o Trost / Trösten

o Aufmerksamkeit heischen / bekommen – mit / ohne Widerstand der Betroffenen
o …
**********

Die (Kardinal)-Tugenden

· Standhaftigkeit

· Arbeitsamkeit

· Gerechtigkeit

· Großzügigkeit

· Weisheit

· Tapferkeit / Mut

· Ordnung

· Sparsamkeit

· Bescheidenheit / Mäßigung

· Pflichtgefühl

· Glaube

· Liebe

· Gehorsam

· Hoffnung

· ...
*****
....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 „Antriebe des Menschen + Motive“
· ...
– [\...; \...] 
· 13 Milliarden Jahre lang wirkte innerhalb des »Originals WELT« keinerlei „Motiv“ mit!
– [\Überblicksgrafik: „Entwicklung des Kosmos“; \Szenario: „Dickenvergleich“; \ als „Glatte Kante beim Puzzeln“ dienen (können); \...]
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache

· ...
– [\...; \...] 

�  --- Dieser �HYPERLINK "../a_meth/orthogon.doc"��die Dinge orthogonalisierende� „Aphorismus“ stammt (leider) nicht von mir!
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